
" REPUBLIK ÖSTERREICH 
Der Bundesminister far öffentliche Wirtschaft 

und Verkehr 

Pr.ll.5905/6-1-85 

11 -:32-'1 b der Beilagen zu den Stcnographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebungsperiode 

ANFRAGEBEANTWORTUNG 

.1Lf8D/AB 

1985 -08- 2 9 
zu A'18'1 IJ 

der schriftlichen Anfrage der Abg. Karas 
und Genossen vom 1. Juli 1985, Nr. 1484/J
NR/1985 "Beheizung der lentralwerkstätte in 
der Wiener Straße in Linz" 

Ihre Anfrage beehre ich mich, wie folgt zu beantworten: 

Einleitend ist festzuhalten, daß ab Beginn der Heizperiode 1985/86 
in der Hauptwerkstätte Linz kein Altöl mehr verfeuert werden wird. 
Die Beantwortung der Fragen, welche sich auf die Verfeuerung von 
Altöl beziehen, kann daher nur für die Vergangenheit erfolgen. 

Zu Frage 1: 
Die Altölverfeuerung erfolgte gemäß den Bestimmungen der 2. Durch
führungsverordnung zum Dampfkesselemissionsgesetz, BGB1.Nr. 

209/1984. 

lu den Fragen 2, 3 und 4: 
In der Hauptwerkstätte Linz wurden keine schwermetallhaltigen Alt

öle verfeuert. 

Sollte sich die Frage 4 auch auf andere Stoffe als Schwermetalle 
beziehen, darf ich Ihnen mitteilen, daß sporadisch Analysen gemäß 
den Bestimmungen der 2. Durchführungsverordnung zum Dampfkessel
emissionsgesetz durchgeführt wurden und - zuletzt - die in der Be
antwortung Ihrer schriftlichen Anfrage vom 26. März 1985, Nr. 
1234/J-NR/1985, (Frage 3) bekanntgegebenen Werte erbracht haben. 
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Zu Frage 5: 
Ne in 0 

Zu Frage 6: 
Das Altöl wurde gemeinsam mit öNORM-gerechtem Heizöl schwer ver
feuert. Das Mischungsverhältnis betrug ca. 1:100. 

Zu den Fragen 7 und 8: 
Die Messung der Rauchgase wird monatlich nach dem Bacharach-Ver
fahren durchgeführt. Untersucht werden dabei der Rußgehalt und der 
C02-Gehalt im Rauchgas sowie der feuerungstechnische Wirkungsgrad 
der Kessel. Oie Messungen werden von der Firma östereichische Fern
wärmegesellschaft durchgeführt. 

Wien, am 23. August 1985 
Der Bundesminister 
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